




VR-Cinéma
— 25 Personen pro Aufführung
— gemeinsames Erleben oder Dauerbetrieb 
    für Laufkundschaft
— wählbare Sprachversionen:  d/e/f
— keine Altersbeschränkung
— hoher Hygienestandart garantiert
— VR-Headsets der neusten Generation

Anforderungen Veranstalter

— ruhiger Ort mind. 30m2 (für 25 Personen), 
    vielerlei Räumlichkeiten möglich 
— 25 Stühle, ein Tisch und Stromanschluss
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VARIANTEN

SYNCHRONE AUFFÜHRUNGEN
und abschliessendes Gespräch mit Klaus Merz und Sandro Zollinger
Je 25 Teilnehmerinnen erleben gemeinsam die Virtuelle-Lesung. Eine Aufführung dauert 45min.
(10min Einführung, 25min Laufzeit VR-Lesung, 10min Wechsel (fällt weg bei letzter Aufführung). Dauer Podium 40min)

Richtpreise 

Auff. max. Pers. Kosten
1 25 1‘700.00
2 50 2‘030.00
3 75 2‘160.00
4 100 2‘290.00
5 125 2‘420.00

exklusive Reisekosten

Beispiel: Anlass in Küttigen 21.1.22 

19.00 1. Aufführung (Wartezeit bis Podium im Kultur Café)
19.45 2. Aufführung 
20.20 Podiumsgespräch mit Merz & Zollinger 
21.00 Ende Veranstaltung

Richtpreise 

Auff. max. Pers. Kosten
1 25 1‘000.00
2 50 1‘330.00
3 75 1‘510.00
4 100 1‘690.00
5 125 1‘870.00

exklusive Reisekosten

Beispiel: Kultur Wehntal 4.2.22

18.30 1. Aufführung und Q&A
19.30 2. Aufführung und Q&A
20.30 3. Aufführung und Q&A
21.20 Ende Veranstaltung

SYNCHRONE AUFFÜHRUNGEN
und nach jeder Aufführung Q&A (Fragen & Antworten) mit einem der Filmemacher
Je 25 Teilnehmerinnen erleben gleichzeitig die Virtuelle-Lesung. Eine Aufführung dauert 60min.
(10min Einführung, 25min Laufzeit VR-Lesung, 15min Q&A, 10min Wechsel.)



KLAUS MERZ 
KLAUS MERZ, geboren 1945 in Aarau, zählt zu den prägenden Stimmen 
der deutschsprachigen Gegenwartsliteratur. Seine Werke wurden in viele 
Sprachen übersetzt und mit renommierten Preisen im gesamten deutsch-
sprachigen Raum ausgezeichnet.

Auswahl Auszeichnungen
1979	 Preis der Schweizerischen Schillerstiftung
1992	 Aargauer Literaturpreis, Schweiz

1996	 Solothurner Literaturpreis, Schweiz

1997	 Hermann-Hesse-Literaturpreis, Karlsruhe, Deutschland

1999	 Prix Littéraire Lipp, Schweiz

2004	 Gottfried Keller-Preis, Zürich, Schweiz

2012:	 Basler Lyrikpreis, Schweiz

2012	 Friedrich-Hölderlin-Preis, Bad Homburg, Deutschland

2016	 Rainer-Malkowski-Preis, München, Deutschland

2018	 Christine Lavant Preis, Wien, Österreich

Werkauswahl
1967	 Mit gesammelter Blindheit. Gedichte.

1978	 Latentes Material. Erzählungen.

1988	 Tremolo Trümmer. Erzählungen.

1994	 Am Fuss des Kamels. Geschichten & Zwischengeschichten.

1997	 Jakob schläft. Eigentlich ein Roman.

1998	 Kommen Sie mit mir ans Meer, Fräulein? Roman. 

2001	 Adams Kostüm. Drei Erzählungen.

2005	 Los. Eine Erzählung. 

2009	 Der Argentinier. Novelle.

2011-15	 Werkausgabe Band 1-7
2013	 Unerwarteter Verlauf. Gedichte. 

2016	 Helios Transport. Gedichte.

2019	 firma. Prosa Gedichte.

SANDRO ZOLLINGER, geboren 1975 in Arosa, studierte nach seiner Aus-
bildung als Treuhänder Film- und Medientheorie in Berlin. Seit 2004 arbei-
tet er als unabhängiger Filmschaffender und Autor und ist Mitinhaber von 
«Montezuma Film». In seinen mehrfach ausgezeichneten Arbeiten be-
schäftigt er sich eindringlich mit der Suche nach innovativen Erzählformen 
und neuen Perspektiven.

Werkauswahl
1999 	 «Das Bikini Atoll», Spielfilm, (Buch/Regie)
	 Preise: Youth Film Festival Amsterdam: Goldene UNICA Medaille, 
	 Jugendfilmtage Zürich: Publikumspreis
	 Wettbewerb: Solothurner Filmtage

2009 	 «Arosa isch besser», Dokumentarfilm, (Buch/Regie)
	 Preise: Mammoth Film Festival (USA): Bester Dokumentarfilm
	 Wettbewerb: Film Festival Palermo, Sports Film Festival Los Angeles

2012 	 «Alit», Videoinstallation, (Produzent)
	 Wettbewerb: Schweizer Beitrag La Biennale di Venezia Architettura

2013 	 «Life in Paradise – Illegale in der Nachbarschaft», Dokumentarfilm, 	
	 (Buch/Produzent)
	 Preise: Festival International du film des droits de l’homme Paris: Grosser Preis des 	
	 UNHCR, Preis der Jury, Internationales Filmfestival Trento: Publikumspreis, Spezial	
	 preis der Jury, Migros CH-Dokfilm: Gewinner 1. Auswahl 
	 Wettbewerb: Docudays UA, Kiev, Filmfestival Eberswalde, Filmfestival Kathmandu, 	
	 Solothurner Filmtage u.a.m./TV-Ausstrahlung SRF 

2015 	 «René LIVE – Mensch gegen Maschine», Dokumentarfilm, (Buch)
	 Wettbewerb: Visions du Réel Nyon, Solothurner Filmtage

2016 	 «Heufuader & Thé Dansant», audiovisuelle Ausstellung, 
	 (Buch/Regie/Produzent)
2020 	 «LOS», VR-Film, (Buch/Regie)
	 Preise Sundance Filmfestival, EFM Berlinale, Taipei Film Festival, Guanajuato Int. 	
	 Filmfestival Mexiko City, Vancouver Int. Filmfestival, Beijing Int. Filmfestival, Jihlava 	
	 Film Festival 

2021	 «Brandfall – Der Wahrheit auf der Spur», Dokumentarfilm
	 (Drehbuch)
	 Gefördert: BAK, Zürich Filmstiftung, Aargauer Kuratorium

SANDRO ZOLLINGER



Sandro Zollinger
+4179.589.0376 / info@losvr.ch 
 
www.losvr.ch

KONTAKT

http://www.losvr.ch

